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Wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten

v o n L e v e r.

Z wey te s Quartal.
o n t a g d e n 18 A p r i ! I 8 t 4.

Bekanntmachimg.
Ans Befehl des Herr »! gamrmr ! Lßcßsr Löel,  prob . >

Jnspectok der höher » Polizei / in Oldenburg , wild hier
durch allen Einwohnern dieser CoMWÜne . dessnders aber
Len Ans - m -d Verkäufern von Höriivietz , bekannt gemacht,
daß die Ausführung alles Hornviehes ohne Aus nah uw,
außerhalb Landes , vorläufig nur , Mir vorgängiger Geneh¬
migung und darauf errbestten Pässen von den benannten
Herrn Camttftr - Lßeßot Töel,  gestattet werden kann,
weil thells Vre von diesem Lande zu leistenden Lieferungen
und theils Vre wenigen Gränzdistrickten statt gehabten Vieh¬
seuche eine genaue Eonttove nokhwsndig macht . Man wird
daher genau daraufNigUiren lassen , daß überall kein Horn-

! dich , es sein von welcher Gattung es wolle , ohne aus¬
drückliche Bewilligung -und ve-Uständige Päße des Herrn
iLamrww ^ AKeßor T0 el in Oldenburg , weder von ei¬
nem DMictznm andern vertreiben , noch ausserhalb Lan¬
des es M zrr Maß er oder z» Lande , exporrirt werde ; und
werden die EMsprrnmrs - solcher Lieferung , bei etwaigen
Csnkravenkioüsfalls , mir schiveren Strafen belegt werden,
auch wird noch bemerkt , Saß Versendungen von einzu-
schlachtenden ' Fleische dbrre vsrgängigi Genehmigung bis
weiter gleichfalls verboliM ist.

Jever den ömr April
- Der - Bürgermeister,

Jaspers.
Oessenkliche Verkäufe.

1 Da der Pächter des - Gräflich von Wedetschen
Vorwerks zum Oberaha , in Jeverland Herr Johann
Harms die Landwirkhschaft aufgiebt , so will erao — rz
zweyjährige Pferde mit Âbzeichen unter welchen ^ein bläu-
geschimmelter Hengst , befindlich ist , 1 coupirtes vierjäh.
riges braunes Reitpferd ohne Abzeichen ; 15 bis 20 Kühe,
unter welche« die Hälfte Milchkühe sind , 4 Schweine,
1 jweyspännige holländische Cariöle mir Zubehör , i Com-
tvirfchranken , 1 Buddeley , einige kupferne und hölzerne
Milchballien , Tische , Hausmannsgeräthschaften , altes
Eisenzeug und weiter zum Vorschein kommende Sachen,

am Mittwochen den zwanzigsten ( 20 ) April
und folgenden Lagen , durch einen der Herren DistrictS
Notaire auf 18 Wochen Zahlungszei 'r in feiner Wohnung

zum Oderahm verganten lassen , und wird nachrichtlich
'detturtt , daß dle Hwrde am eisten Tage den 20 April ver¬
kamt werdeü sollen.

2 Der Hausmann Johann Bernhard Stammen zu
Gammens im Oldorsser Kirchspiel will am Donnerstage

de» ( r ) ein und zwanzigsten April
d. J . durch emen der Herren DMricts Notaire verschie¬
dene Sachen , als : Pferden , Kühen , Jungvieh , Pflüge,
Eggen , Laagen , sonstige - Akker - und M ' lchgeräthe,
worunter kupferne Milchsaill -en , ferner Schränke , Tische,
Stühle , Be « en und Pettgewand und sonstige vorgezeigt
werdende Sachen öffentlich meistbietend auf -8 Wochen

^ ZahlüngsM , verganten taffen . Liebhaber werden dazu
eingeladen.

3 Der Hausmann Ulfert Ulferts zu Scheep « ill am
Montage den ( 25 ) fünf und zwanzigsten April

verschiedene Sachen , als Pferden , Kühen , Schweinen.
Schämen , Pflügen , Eggen , Wagen , Schränken , Ti¬
schen , Stühlen , Betten und Bettgewand , gedroschene
Früchte und sonstige zum Vorschein kommende Sachen ös,
fenilich meistbietend durch einen der Herrn Distrikts No«
tairr verganten lassen, wozu sich die Liebhaber einflnden
wollen.

4 Weiland JohaNn Serken Erben recht,
minderjähriger Kinder Vormünder wollen am Montage

den achtzehnten ( i8 ) April
dieses Jahres ihres weiland Erblassers Mobiliar
Nachlaß , bestehend in 6 Pferde , r8 milchgebende
Kühe und sonstiges 4»n,sieh , Wagen , Eggen , Pflüge,
Milchgeräthe , gedroschene Früchte , als Haber , Gerste,
Nocken und Buchweizen , ferner allerley Mobilien ; als:
Schränke , Tische, Städten , Berten , Kupfer , Messing , Zinn,
allerley Kleidungsstücke , imgleichrn neue Backsteine , neue
Dichten , Docken , Langstroh , und sonstigen Sachen,
in dessen Behausung zu Stummelsdorff , . durch
einen der Herren Distrikts Notaire öffentlich meistbierend
verganten lassen, wozu Liebhaber eingeiader , werden.

5 Der Herr Gsldschmid Haft ist willens am
Montage den ( sz ) fünf und zwanzigsten Lpril ^

d . I . in seinem Häuft in der Vorstadt Jever , verschie¬
denes Hausgerät :- ?, als S -Ibrr , Kupfer , Messing , Zmn,



Llsche , Stichle , Schränke , Bett uni » Pettgewand und
sonstige znm Vorschein kommende Sachen auf 12 Wochen
Zahlungen durch einen der Herren Distriers Notaire öf-
fenMch ' weist 'Aetend verganten zn lassen , wozu d:e Liebha-
der sich eü.siaöen ryostnr.

6 Weiland Olkmann Gerhard Popken Wittwe in der
Vorstadt Jever , will am Sonnabend

den (2Z) drey und zwanzigsten April,
verschiedene Güter , als Tische, Stühle , Schränke , zwey
silberne Taschenuhren , Berten , 60 Stück holländische
Bierpnllen und was mehr zum Vorschein gebracht werden
wird , durch einen der Herren Districks Notairs öffentlich
rneistdirleud verganten lassen , die Liebhaber wollen sich
dazu eiufinden.

7 Am Freitags den zwey und zwanzigsten April d. I.
will Lübbe LüdbenIausseu aufder Pannewarf , verschiede¬
ne Güter ^ und Sachen , als : Kupfer , Messing , Zinn,
Tische , Stühle , Schränke , ein paar Kühe , ein Wagen,
«in Wageysiuhi mir Verdeck , i Egde , Milchgerärhe , ein
Bienenhaus und einige Bienenstökke , eine neue Fischtage.
Frauenkabkes und sonst vorgezeigt werdende , Sachen,
durch einen der Herren Distriers Notaire , öffentlich meist-
bietend verganten taffen . Die Liebhaber werden
dazu eingeladen.

8 Am Dienstage den 19 April soll der Mobiliar Nach¬
laß der verstorbenen Frau Pastorin Victors , bestehend
in Kupfer , Messi rgs, Zinnen , Linnen Tischzeug , Bett und
Belkgewand , Tische, Stühle , Schränke , eine goldene Ta¬
schenuhr , und eine acht Tage gehende Standuhr , und
sonstigen zum Vorschein kommende Sachen , durch einen
der Herren Distriers Notaire öffentlich meistbietend in des
Schneidermeisters Wendehorst Hause vergantet werden,
die Liebhaber werden dazu eingeladen.

9 Der Herr Fridrich Christians wist in des Herrn
Gastwirch Siedelt Haye de Boer Hause , zum schwarzen
Adler zn Jever , am Mittwochen

den siebe» und zwanzigsten ( 27) April
d. I . und folgenden Tagen verschiedene Güter , und Sa¬
chen , als Schränke , bierekle Ktap - Spiegel , und Spielti¬
sche , Stühle , mit Polster und Rüschen , Spiegel,
Schildereyen , i Billiard mit Köhen und Kugeln , eine
acht Tage gehende Standuhre , i Leinenpresse , eine Men¬
ge sehr gute Betten , lies äs Cliamps mit Behänge,
Leinenzeug , Tischzeug , Silber , Kupfer ?, Messing , Zinn,
Blech , Küchengeräthe , Porzelam und Fajence , Wein,
und Biergiäser , Bouteisten , Püsten , Mannskieidungs¬
stücken , «. s. w- durch einen der Herrn Distrikts No¬
rmte , öffentlich meistbietend vergaben lassen , die Liebha¬
ber wollen sich daselbst eiufinden und kaufen.

10 Der Herr Abbick Mieniets zu Wiarden , will am
< 20 ) zwanzigsten April d. I . und folgenden Lagen des
Nachmittags ein Uhr durch den Unterzeichneten aus 12
Wochen ZahlunMeit öffentlich meistbietend verkaufen las¬
sen , einen complere » grossen Waaremvinkel mit Schis-
beladen und Zubehör , eine compleke Brauerey , zwey Ku¬
pon , ein großer kupferner Kesse! , Tonnen , halbe Ton-
rmr , viertel Tonnen , Bäckergerathschaftm , eine Beu¬
telriste , zwey Kühe , Kupfer , Messing , Zinn , Leinen^
Betten «nd Bettgewand , eine frisische Wanduhr , «ine sil¬
berne Taschenuhr ein Comptoir Schrank , zwey Budde-
teven , Tische , Stühle , Schräncke , Bänke , gut gewonnen

Heu sind Torf , sodann Genever bey Ancker , Catune , ge- ^
druckteS Leinen , Lacken, MarmskleibungZstücke , Crüdinier
Marren , auch -speck , Fett , Fleisch u . was weiter zum Vor - ^
schein kommen wird . Lisbhababer werden hierzu eingela - s
den . -Sambier , Notar . s

i i Der Landgeörauchsr Johann Frerich Onnen zu St . i
Joostergroden , will Freitag den (22) zwey und zwanzig - ,
sisn April d. I . Nachmittags ein Uhr und folgenden Ta - I
gen , durch den Unterzeichneten auf 12 Wochen Zahlungs - l
zeit , verschiedene Pferden , Kühen , Jungvieh , Schaafen,
Wagen , Egdsn , Pflügen , ein Napsaatsegel , einen Frucht-
weihsr , e-n Dreschdlok , eine Landrolle , ein Nadpflug,
eins Maschine zum Karnen , einige hundert Stück Lang«
stroh - Schüfe , etwas altes wie auch neues Holz und was
weiter zum Vorschein kommen wird , öffentlich meistbie¬
tend verkaufen lassen , wozu Liebhaber eingeladen werden.

Saurbier Notar.
iS Der Landgebraucher Uhlrich Bernhard Eyben zn

Breddewarden will Mittwoch
den sieden und zwanzigsten ( 27) April d I . i

Nachmittags 1 Uhr durch den Unterzeichneten aus 12 Wo - !
chen Zahlungszeit , einige entbehrliche Güter , als : Pfer - ^
de , Kühe , Jungvieh , Wagen , Egden , Pflüge , eine Grütz - !
quern allerhand Hausgerärye und sonst zum Vorschein komr '
mnideu -Sachen öffentlich nursibietend verkaufen lassen,
wozu die Liebhaber eingeladen werden.

Saurbier , Notar.
lz Der Landgebraucher Eylert omrichs zu Wüppels will

Montag den (2z ) fünf und zwanzigsten April
d . I Nachmittags ein Uhr , in des weil . Lambert Gerds
Onnen Wittwe Behausung , zu St . Joostergroden durch den
Unterzeichneten ausi2 Wochen Z dlungszeit , einige Güter,
als ein Pferd , zwey Kühe , ein Brest , zwey beschlagene
Wagen , Egde », Pflüge , einige Gänse , auch etwas Haus-
gerärhe , ungleichen Speck und Fett , und sonstige zum
Vorschein kommende Sachen öffentlich meistbietend ver¬
kaufen lassen, wozu Liebhaber eingeladen werden . ,

Saurbier , Notar . ^
14 Hillert Frerichs Memmen Wittwe auf den Fedderwar « ,

der Groben ist entschlossen verschiedenes Hausmanns - und
Hau gerärhe , als Wagen , Eggen , Pflüge , Pferde , Kü«
he , Jungvieh , Schaafe , gedroschene Früchte , als , No¬
cken, Waizen , Bohnen , sodann Zinnen , Linnen , Kupfer , !
Messing , Tische , Stühle , Schränke ?, eine Wanduhr , >

! «in Mullbrett , «inen Fruchrweiher , gestopfte und ungestopsi >
? te neue Betten , Speck und Fett , und was weiter zum Vor - i

schein kommen wird , am Donnerstage den ( 21 ) ein und
zwanzigsten April und folgenden Tagen , in deren Be¬
hausung öffentlich meistbietend verkaufen zu lassen , wozu
dis Liebhaber eingeladen werden Erdmann . '

iZ Wchno Egks Mehnen bey Heppens läßt Mittwoch
Len (27) sieben und zwanzigsten April

und folgenden Tagen , verschiedenes Haus und Haus¬
manns Gerärhe , Wagen , Eggen Pflüge , Fruchkweyher,
Kruchtrvlle Grützquern , verschiedene Pferde , worunter >
drey Stuken mit Füllen , Kühe , und Jungvieh , sodann ge¬
droschenen Waizen , Bohnen und Rocken , Speck undFett
öffentlich meistbietend verkaufen . Erdmann.

16 Den (26 ) sechs und zwanzigsten April d. I . und fol¬
genden Tagen , Nachmittags 1 Uhr , sollen auf ercheilte Er-
laudniß des Herrn Tribunals Presidenten , der Mobüiair«



Nachlaß des weil . Herrn Jnstizraths und Friedensrichters
Dctmers zuHosksiel , bestehend in Tischen , Stühlen,
Schränken , Kupfer , Messing , Zinn , Linnen , Tischzeug,
Betten und Bettgewand , Fayance , Glas , einen modernen
Lheeservice und sonstigen Sachen , durch Unterzeichneten
aus 12 Wochen Zahlungszeit , öffentlich meistbietend ver¬
kauft werden . Saurbier , Notar.

i6 Der Hausmann Harm Ladewigszu Grashausen
in Wiefelser Kirchspiel , will am Mittwoch

den ( 27 ) sieben und zwanzigsten April,
verschiedene Güter , als : Pferde , Kühe , Jungvieh , Wa-
gen , Pflüge , Eggen , ferner Tische , Stühle , Schränke,
Betten und Bettgewand , gedroschene Früchte , als : Ger¬
ste . Haber , u. s. f . nebst andern zum Vorschein
kommenden Sachen , öffentlich meistbietend , durch einen
der Herrn Districks Notaire verkaufen lassen , wozu die
Liebhaber eingeladcn werden.

17 Die verwittwete Frau Bauverwalterin Hinrichs
zu Jever am alten Markte wohnhaft will daselbst am
Dienstage den ( 19 ) neunzehnten April verschiedene Mo¬
bilien als Schränken , Tischen , Stühlen , Spiegeln , Bet¬
ten und Bettgewand , Gemähldr , Steinzeug , zinnernes
und messingenes Küchengeschirr rc. auf 12 Wochen Zah-
lungszeit durch Unterzeichneten verkaufen lassen.

Lümmen , Greffier.
18 Der Hausmann Jbe Dirks Tannen zu klein Thra-

lens im Kirchspiel Waddewarden wohnhaft , will daselbst in
seiner Behausung am Zreytage und Sonnabend den 22
und 23 April , sein ganzes Hausmannsbeschlag als Pferden,
ivorunrer ein dreyjähriger Wallach und eine fünfjährige
Sture mit Füllen , Kühe , Jungvieh , Wagens , Egde,
Pflüge , Pferdegeschirr , Milchgeräthe , eine Grützquerne,
eine neue Schneidelade , sodann Svmmergärste , Haber,
und was weiter zum Vorschein gebracht werden wird , meist¬
bietend auf 12 Wochen Zahlungszeit verganten lassen , wo¬
zu die Liebhaber eingeladen werden . Suhren , Huissier.

iy Christian Abraham Christians Hausmann zu Vica
rienhausen , Kirchspiel Tettens , wohnhaft , will daselbst
in seiner Behausung am Montage den ( 2Z) fünf und
zwanzigsten April verschiedene Mobilien , Acker und Milch-
geräthe , Wagens , Egde , Pflüge , Pferdegeschirr , Kühe,
Pferde Jungvieh , Schaafe , Schweine und Gänse rc.

-Durch Unterzeichneten auf 12 Wochen Zahlungszeit vcrgan-
lassen . Lümmen , Greffier.

20 Der Fuhrmann Hedde klaßen will das ihm zugehö¬
rige auf der Schlacht belegens Haus mit Garren am zwei¬
te » May Nachmittags um zwey Uhr Key Linz auf dem
Rathhause öffentlich durch den Unterzeichneten Notair vsr-
kaufen lassen. G . A . Frerichs , Rotair.

21 Der Herr Helmerich Tannen HelmerichS will am
zweiten May Nachmittags um z Uhr bey Linz aus dem
Nachhause , eine am Hilkenschlsot hinter dem Garten
Des Herrn Paunebakker belegcne Dreesche , durch den
Unterzeichneten Nvtair , öffentlich verkaufen lassen.

4). A . Frerichs , Notair.
2S Der Hausmann Cornelius Behrens Drantmann,

will am Fünf und zwanzigstel ; April ( 25 ) des Nachmittags
um drey Uhr , in dem Krnghause des Lübbe Meiners Lans-
ftn zu Cleverns , folgende Grundstücke durch den Unterzeich¬
neten Nvtair , öffentlich verkaufen lassen . ,

i ) Das von Lübbe MciuerS Janssm gegenwärtig be¬

wohnte im Clevernser Lsoge stehende , flir W -rch-
schaft sehr gelegene KrüghauS , mit dazu gchörigen
Landstücken nehml -ch :

Einen Kamp pl . m . 4 Scheffel Einsaats groß.
Zwey Grase , Häuslings . Fenns genannt.
Zwey Acker auf der Clevernser Gast.
Einem großen Kohlgarten.

2) 4 Matten Unlande am Gam -Skicf belegen.
3) 24 Matten Unlande an der Clevernser Südewen-

düng belegen.
4) z Aecker aus der Clevernser Gaff belegen.

G - A - Frerichs , Notar.
2Z Am Sonnabend als den. drey und zwanzigsten April

d . I . Nachmittags ein Uhr , sollen verschiedene aus Re¬
quisition des Herrn Conrad Gerhard Pspken , Acmenju-
rat , zu Jever wohnhaft , die dem Arbeiter Hohle Hohlen,
zu Jever wohnhaft , saisirken Wobillen und Eif -cten , als:
Tische , Stühle , Schränke , eine frisische Wandrchre u . s. w-
gegen baare Zahlung , bey der Wohnung des gedachten
Hohle Hohlen zu Jever , öffentlich mnstbittcnd verkauft
werden . Harms , Huissier.

24 Des weiland Arbeiters Onne E . Jauste ?! Wirtwe
beim Wüppelser Alrendeiche will tut . libe-t . noch . deren
Ehemanns Mobiliair Nachlaß , als .' Silber , Zinn , Lin¬
nen , Kupfer , Messing , Tische , Stühle , Schränke , Manns-
kleidungsstückr , 2 milchgebende Küher Lnrerbcest :c. am
Mittwochen d. 20 April Nachmittags i Uhr , ans 12 Wo¬
chen Zahlungszeit öffentlich verkaufen lassen !, wozu ich die
Liebhabereinlade . Marrens , Huiffer

. 25 Es sollen am Montage den 2Z April Nachmittags
2 Uhr beym Wangerchore zu Jever plm . ?o Stück bekan-
tetes eichen Richelholz und iZ Stakeuenpsähls öffentlich auf
12 Wochen Zahlungszeit durch Unterzeichneten verlauft
werden . Lümmeu Greffier.

26 Weiland Herr Johann Fovken Müller zu Fifchhaur
sen minderjähriger Kinder Vormünder , wollenden Mobili¬
ar Nachlaß desselben , bestehend in eilf Pferde , wor¬
unter zwey trächtige Stuken . sechszehn Kühe , Jung¬
vieh , Schaafe , Schweine , Pflüge , Eggen , Wagen , wor¬
unter Z neue beschlagene , einen Wagcnstuhl mit Verdsk,
2 Frvchtwecher , ein Mullbrett , «in Drelchdlok , eine
Drcschwalze 1 Rapsaatseegell sonstiges Akkergerälhe und
Milchgerälhschast , ferner Schränken , Tischen , Stühlen,
Spiegel , einer schönen Spieluhr und 1 Clavicr , beyde mit
Mahagoni Kasten , 1 messingenen und i cristalenen Kron¬
leuchter , Kupftr , Zinnen , Linnen , Betten, » . Bttkgeivand,
2 bts de Camps gedroschene Früchte als 6 Lasten Haber,
6 Lasten Gerste , plm . 1 Last Bohnen , r Quantität Rvk<
ken , und sonst zum Vorschein kommende Sachen am Mitt-
Wochen den (27)  sieben und zwanzigsten April und fol¬
genden Tagen , öffentlich meistbietend durch einen der Herrn
Drstricts Nstaire verganten lassen , wozu Liebhaber singe
laden werden , und werden die Früchte am zweiten Tage
verkauft werden.

Oeffentliche Verheurungen
1 Es soll der ' Dandrer und Rüstnngrr Aussengvo- es

auf ein Jahr zum Werden
Donnerstag der? 21 April

meistbietend öffentlich unter Approbation verpachten wei¬
den . Liebhaber können sich zu den? Ende am gedacht - -
Tage , Morgens r ? Uhr , au / dcm Schlofft hftstlöst ein



finden, und ist wegen der Pachtung sichere Bürgschaft
zu stellen . Jever den 13 April 18 -4-

Mvehring.
1 Mehno Egks Mehnen will sein Land bey Heppens

daS von ihm selbst bewohnt wird , groß 344 Grasen , auf
May ! 8tZ anzmreleu , verheuern . Liedyaber wollen sich
am 22 April NachniittagS 2 Uhr in Wrich Harms Krug'
Hanse eüisiudei , und conkrahiren.

2 Das Haus in der Neuenstraße welches itzt von Hr.
Levie MoftS bewohnt wird , soll am 21 April Abends Z
Uhr in des Herrn S . deBoer Hanse , meistbietend auf ei¬
nige Jahre May -8 4anzutrekerr verheuert werden , tzon-
ditivnes sind Hey inir einznftheu . C D - Peters.

3 L. Lübbe » Janssen aufm Paqnrwerk will sei» da'
selbst dewohnre -Z , der Frau Wiltwe des verstorbene » Kauf«
man ns MoShorn zugehöriges , banpfächlich für eiuen Fuhr¬
mann und rum Lands,rbrmHch eingerichtetrs Haus nebst da»
hinten lleg -.uchrm pk. m. em Matt Landes große » Garten,
wovon ein Acker mit Cleversaamen besäet , ans ein Jahr,
Mau d. I . anjutreten , am Mittwoche !! d. 22 April
Nachntir . a Nbr , in . des Her ?» Hammerschmidt Hause in
der -Lonne hieftlbst verasterpachten.

4 Unterzeichneter ist gesonnen an - 25 d. M . Nachmit¬
tags in Meynahlers Wirchshauft in Bockhorn sein zu
Bockhorn drlegeneS ganz neues Wohnhaus mit Srall,
Garte » w Nebengebäude unter der Hand auf ein oder mehre¬
re Jahre zu verheuern.

In dem Lauft befinden sich überhaupt Z Stuben und
5 Kammer » , eine Hells Küche mit einer Pumpe verse¬
hen . einen Keller , eine Speisekammer , ansehnlicher
Bodenraum u . s. w.

Indem daran gränzenden Garten , der ohngefähr r
Scheffel Saals groß ist, befinden sich viele der besten
suichttragenden Obstdaumen , Erdseer - Besten , und 2
große Spargel 1 Beere , welche diesen -Sommer zum Er-
stemnale gestochen werden . Urdrig -ms wird für dis Be¬
stellung des Gartens schon setzt gesorgt.

In dem Stalle befindet sich ausser den Pferde und Vieh-
staUen noch eine Scude und eine große Küche.

Das Ganze kann um Maytag oder um Johanny d. I.
nach Belieben des Heuermanus angetreten , auch in dem
au den Garten gränzeuden Werde aufLerlangen ein oder
mehrere Stücke Hornvieh m's Gras genommen , oder auch
die ganze Weide mit verheuert werden . Heuerlustige kön¬
nen sich am bestimmten Tage und Orte einfinden uud mit
mir cvnrrahireu . Varel . Melchior Georg.

Notifikationen,
1 Wir machen hiedurch dem Publico ergebenst bekannt,

daß wir denjenigen Freunden , die jährlich für Zo -E Bü¬
cher von uns nehmen , außer der portofreien Lieferung noch
io proLenl Rabat , denen aber die nur für die Hälfte
7 prCt . und noch weniger 4 prCt , gegen jährliche Ab-
rechnung jetzt geben können . Für die promptste und
schnellste Herbeyschaffung machen wir uns verbindlich , und
bitten demnach um gütigen zahlreichen Zuspruch.

Jever . I . F . Trendtel Wirrrve und Sohn.
2 Ich habe einige Stiege Waitzen - Langstroh -lSchöft

zu verkaufen . , Sande . Balsier Jülfs.
z Eine gesunde Amme suchet Condition . Nachricht

beym Jntesiigenz Eomtvir in Jeser.

4 Von dem im Februar d. I . auf dem sogenannte«
. Hohenweg beim Einsegeln in die Weser gestrandeten Bre»

ff mer Schiffe Diana , Capikain H . Daanken , sollen noch
3 hin und wieder , Güter und Schiffs » Geräthschaften ge-
>. borgen ftyn , ohne daß bis jetzt Anzeige an eine Ge-
- richtsbehötde davon gemacht worden . —

Da solches indessen durchaus erforderlich ist , so wer»
den alle diejenigen , weiche dieftrhalb näher Anzeige
zu machen im Stande sind, höflichst aufgefordert selbige
bald möglichst entweder an den Bevollmächtigten in
Bremen Herrn N - G lö y stein oder Herrn I,
S - W a c n a m a r a in Varel zu ercheilen , in.
dem alle diejenigen welche , ( wenn such nur Sachen von
geringen Werth ) zu verheimlichen dächten sich die nach-
yerigen unangenehmen Folgen selbst' bepzumessen haben,
wogegen die Finder immer das Stranvungs oder Ber¬
gungsrecht behalten.

z Die Versammlung der Schullehrerlesegeftklschaft
wird wie gewöhnlich am Maimarkrstage als den 26 April
d. I . in meinem Hause , Morgens von so bis .12 Uhr
statt finden ; er werden also hierdurch sämmkliche Jntercf-
ftn -en eingeladeu und zugleich ersucht , Wie für diese
Gesellschaft nützlich haltende Bücher alsdenn anzuzergen.

Jever den 12 April »8 -4-
Behrens , Schullehrer am Waiftnhauft.

6 Peter Ahmels zu Wüppek >hat als Vormund 2 Knaben ,
u .n künftigen May in Dienst zu treten , zu verdingen '' drr ^
eure ist 16 I -hr slr urH conmmikt , der zweite ist 15 Jahr
alt und muß noch zur Schule gehen ; bei,de sind ihrem
After nach zu allerhand Hausmanns - Arbeit sehr geschifft.
Derjenige , so von einem oder andern Gebrauch machen
kann , wolle sich bey ihm einfinden und accvrdirrn.

7 Die Special Armen Inspektion zu Jeser will am
2yten d. MsuathS einige arme Kurder des Morgens -o
Uhr im hiesige» Armenhauft ansverdingen « Di -reuige« ,,
welche von selbige anfzunehmen entschlossen , beließen sich
selbst ewWsindcn.

8 Mein Sohn hak eine kleine , silberne Taschenuhr ? ,
verlohren . Der ehrliche Finder wird geberen , dieselbe ge- .
gen eine angemessene Belohnung wieder zmückzugeben . >

Jever . Scheer.
9 Wer mir sichere Nachricht giebt , daß Valentin

Greif und dessen Sohn , tedtes Vieh in meinem Revier
«biedert , erhalt eine billige Vergütung . Jever.

Schreiber , Scharfrichter.
10 Fr . Reintings Erben wollen ihren Garten auf der

Schlacht , gegenüber die Scheldegerstenmühle belegen , und
die bis jetzt von ihnen benutzte halbe Scheune , auch aufder
Schlacht , unter dem Dach des Herrn Sommiffionsrachs
Sprengers Hause belegen , auf diesen May anzutrere»
vermiethen oder verkaufen , und können sich Liebhaber bey
dem Kaufmann Reinking in der Schlachrsiraße rinfinden.

11 Bei Hinr . Meyboom in Emden ist gutes Z breites
grobes Käsetuch zu billigen Preisen zu bekommen.

Berichtigung.
Der , Verkauf des Beschlags rc. des Matthias Am¬

men Hanßen auf Enno Ludervigs Grobe ' wird erst am
(21 ) ein und zwanzigsten April r8 -4 gehalten werden.

SS8SS8SSSLL85

( Am Dienstage Abend eine Beylage. )
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^ ) a anjetzt die Schiffahrt und der Seehandel kn dieftn am Meer belegen?» Gegenden, nach mehr¬
jähriger erzwungenener Ruhe wieder aufleben werden; so ist zu besorgen, daß junge Leute die in dem
gegenwärtigen Augenblick der heiligen Pflicht, die Freiheit und Unabhängigkeit des deutschen Va¬
terlandes gegen ftemdc Unterdrückung zu pcrcheidigbn, ein Genüge zu leisten hätten, verleitet wer-

mkchiru, sich dieser Pflicht gegen das Vaterland zu entziehen, und zur See einen anscheinend
sichern Gewinn nachzuqehen. ' Es ist dies üm-so mehr zu vermuchen, da schr oft die Schiffsca"
pitains alle Mittel der Neberredung anzuweNdm wissen, um junge diensttüchtige Leute zum Matrosen¬
dienste Hu bereden und nut über Weetzu führen, die zu wenig Einsicht und Nachdenken besitzen, um
zu erwägen und zu beherzigen, dH jetzt erst der Kampf für die Freiheit der Schiffarrh und des
Welthandels siegreich beendigt werden müsse', ehe Man bie Früchte dieser unschätzbaren Vortheile in
Rühe genieffcn kann. Da nun Ms bsfondere die Lasse und die ausgedehnte Küste des Herzogthums
Gldcuburss und der Herrschaft Jever besik'gerr lH, ?/ daß auf Siffe-Weise nicht nur Eülländische Wehr,
pflichtige sich dem Dienstöfür das Vaterland zu entziehen suchen, sondern daß auch wehrpflichtige Unter.
WUen der bettHWiMyiEHUrhEwverWentMdandeEdcmfche Staaken hchnlich nach der Küster dieses
Landes sich begeben möchten, um solcher Gestallt im zwiefachen Sinn des Worts ihr Vaterland zu ver¬
lassen; so wird Names Sr . Herzoglichen Durchlaucht  und im Einverstandniß mit
der WurMMvrtzMu Megierüttss und!andtzM NuachbÄrer LandesbrhLrde, hiemittelsfolgendesverordnet: . .

i ) Keür wehrpflichtiger. Uirterthan des Herzoglhumö Oldenburg, der in der jetzt beendigtenAushebung' und Losin-a begriffen gewesen ist, darf, bey Vermeidung der im Artikel 21. der Ver¬
ordnung vom 24. Decbr. v. I . wegen der hiesigen Landes- Bewaffnung cmgedroheten Strafen,
sich als Matrose oder zu irgend einem andern Dienste auf Olbcnburgischeu oder fremden Seeschiffen
verdingen, wenn er nicht zuvor einen Paß von einer solchen Reise von dem General- Juspector der
hdhern Polizey, der über diesen Gegenstand mir der höchstverordutten Militair- Commission in ge¬
nauer Relation stehet, erhalte»! hat.

2) Eben so soll auch wehrpflichtigen Unlerthanen der benachbarten Churhamröverischen und au--
Dem deutschen Staaten nicht verstattet werden, an den hiesigen Küsten oder auf der Weser und Jahde
zu Schiffe zu gehen, wenn sie nicht durch einen von der Obrigkeit ihres Geburts- oder ALohnorcs
srrheilten Paß bescheinigen, daß sie mir deren Genehmigung ihr Vaterland verlaßen haben. Ein



Der Paß einer ' auswärtigen Obrigkeit , auf welchen der Inhaber desselben eine Reise über See

unternehmen will , muß daher entweder in Oldenburg von dein Generäl - Inspector der hdhern

Polizey oder in Jever von dem dortigen Polizey - Inspector , Cammer - Auditeur von Lindern,

visirt seyn und soll ohne dieses visu von den behörden an den Küsten nicht für gültig erkannt werden.

z ) Den Herzoglichen Weser . Zolkbedienten , den Vögten in den an der Küste und an der

Weser und Iahdebelegenen Commünen , dem Hafenmeister zu Braacke , dem Oberlootsen zu Fedder¬

warden , ungleichen dem Zoll , und Fährpachter an der Weser und den Srrantvögten in der Herr¬

schaft Jever wird zur besonderen Pflicht gemacht , sorgfältig darauf zu achten und respective durch

ihre Untergebenen darauf achten zu lassen, daß kein einländischer oder fremder Wehrpflichtiger,

dieser Anordnung zuwider , zur See gehe, vielmehr einen jeden der dieses unternehmen möchte, soßM

srretiren und gefänglich anhero einsenden zu lassen.

u ) Allen Schiffseapitains , Steuerleuten und Schiffern , sowohl einheimischen als fremden welche

mit ihren Schiffen in den Häfen und an den Küsten des Herzogtums Oldenburg und der Herrschaft

Jever ein- u . auslaufen , wird hiedurch auf -das strengste und Hey Vermeidung einer Strafe , die nach

Beschaffenheit der Umstände auf »oo his locoRtl . laufen bestimmt werden wird , uutersagt , wehr¬

pflichtige Untcrthanen dieses oder anderer benachbarter deutscher Länder als Matrosen zu bedingen,

oder als Reisende ,mitzunehmen , -wenn nicht selbige mit einen nach Den Vorschriften des 2 . dieser

Verordnung eingerichteten Reisepaß und ausserdem mit einer darnach von dem Vogt der Commüne,

in deren Bezirk das Schiff liegt, , errheilren Bescheinigung , . daß ihrer Reise kein gesetzliches Hin¬

derniß entgegen stehe, versehen sind. Diese von dem Vogt ertlMe Bescheinigung hat der Schiffs-

capilain vor seiner Abreise dem Hafenmeister zu Bracke, , oder wenn das Schiff unterhalb Braacke

läge , dem Oberlootsen zu Fedderwarden zuzustellen, von denen selbige andie Höchstverordnete Mi-

litair Commffsion einzusenden ist. welche von .dm erwanigen ContravemiouMllm dem hiesigen Tribu¬

nal , zur correcrwnellen Bestrafung , Kenntniß geben wird.

Oldenburg , aus der provisorischm Regierungs . Commission , den 6 . April 1314.

Lentz . Mentz . Schloifer . Runde.



OrffeMliche Verkäufe.
Verkauf der dem Hausmann Hinrich Janffen Ei¬

ben zu Rofhausen zugehörigen Immobilien durch
erzwungene Versteigerung.

Die Immobilien find folgende:
1) Ein zu Rofhausen , Commüne Sande belesenes Landguth

mit nv . 28 bezeichnet , welches aus einem Wohn«

hause , einer Scheune , einem Backhaus « und etwa
ioZ Grasen Landes besteht . Von diesen 103 Grasen
bleiben jedoch nur 56 Grasen , und die sub no 2 be»
merkte Ziegeley bey dem Heerde , und sollen die

übrigen 47 Grasen in folgenden Stücken , einzeln
verkauft werden als : ^

L, iz ; Grasen Grünland , am Ostiemrr Wege belegen
und gegen Oste » am Ostiemrr Wege , gegen Westen
an Gerd Wessels Gralmanns undgegen Süden an
Eilert Hinrich - zu Großostiem Landstücke grenzend.

L, iz Grasen in zwey Abtheilungen von 6 und 7 Gra¬
sen bey der Kielbrücke , welche gegen Osten an
Mehno Egts Eiben zu Rofhausen , und gegen
Westen , Süden , und Norden an Frerich Lubben
Theilen Landstücke grenzend,

c , 10z Grasen Grünland beim Kiesau belegen , gegen
Westen an Johann Remmers Siamken , gegen
Süden an Renke Strömrrs und gegen Norden an

Jürgen Oyen Wittwe Landstücke grenzend , undA,
3 , io Grasen Pflualaud vok dem WrrkhshaSsen zu

Rofhausen am Sandermühlenwege belegen.

2 ) Ein « mit No . 27 bezeichnet « Ziegeley , die aus einer
Schauer zur Bearbeitung und zum Austrocknen der
Ekeine und aus einer Brandschauerbestehend,

z ) Ein eben daselbst belesenes mit Nro . 24 bezeichnekes
-Landgut weiches aus einem Wohnhause nebst Scheu¬
ne und 60 Grasen Landes besteh t.

Sämmiliche Immobilien werden von hem Eigenthü-
mer selbst bewohnt.

Dir Beschlagnahme dieser Immobilien geschah wider den

Hausmann Hinrich Janssen Eiben auf dem sub - no . 1 an¬
geführten Landgute wohnend vermöge Exploit des Haus¬
siers Johann Axen d . d. Zten Januar 1814 auf Instanz
des Herrn Georg Friedrich Albrecht Voigt vormaligen
Maires zu Neuenburg jetzt in Oldenburg wohnhaft.

Eine Copie des BeschlagnehmungSprotocolls ist dem
Herr Lümmen Greffier des Friedensgerichts zu Jever und
eine zweite den Herrn Franz Harms , Voigt der Commü-
n « Sand « infinuirr , auch haben beyde daS Original vi-
flrrt.

Beym Hypothekenbüreau zu Jever wurde - die Saisie
am ( 11 ) zwölften Januar d. J . « ttd am ( 21 ) rin und

zwanzigsten desselben Monats auf drr Greffe des Tribunals
hiesrlbst transeribirt.

Die erste Publilatioy . der Vrrkaufsbedingungrn geschah
a « ( yten ) neunten März d . I . und der präparatorische
Zuschlag wird am ( 27 - sieben unHzwanzigste « April d . I.

Vormittags io Uür in der Audienz des Tribunals zu Je
der Statt haben-

Der Herr Beschlagnehtner G . F . A . Voigt bietet für
ras sub. no. 1 gedachte Landguth und der sich.no. 2 ge¬
dachten Ziegeley 8ooo Franken ; für die - sub no . 1 unter

» , b , 0, 3 , beschriebenen Grundstücke ä ioov Franken und *

endlich für das sub uo . z aufgeführte Landgut 800T

Franken.
Der Avvue Scheer zu Jerftr Ro . 229 wohnhaft , be¬

treibt den Verkauf für seinen Mandanten Herr G . F . A.

Voigt . Jever den 15 April 1814-
I . A . Scheer.

2 Am Sonnabend den zo April des Vormittags ic>

Uhr sollen beym Wohnhaus « des Herrn Pedell Popken,
an der Sct Snnenstraße zu Jever verschiedene Mobilien,
als Schlanke , Tische , Stühle , eine einschläfrige Setzbett¬
stelle , einen Wiudofen mir eiserne Röhre , eine Stand-
uhre , zwey filberne Taschenuhren , Schildereven , Spiegel,
ferner zwey gute Violinen , worunter eine von David
Hoff , eine Kugelbüchse , eine Jagdflinte , zwey neue Ham
rappire und sonst zum Vorschein kommende Sachen , auf

zwölf Wochen Zahlungszeit , durch Unterzeichneten ver¬
kauft werden . D . Suhren , HuisKer.

3 Die bevm Einlaufen in die Weser gestrandete Bre¬
mer Galiiose die im Hasen von Hovksiei geborgen und

daselbst von jedem srey besehen werden kann , soll nach
Auftrag des Eigners Herrn N . Gloystein in Bremen von

Herr I . S . Macnamara in Varel , am Freitag d. ( 29)
nenn und zwanzigsten April e . Morgens 10 Uhr im
Gasthause des Herrn de la Croix in Varel öffentlich meist¬
bietend , durch Herrn Greffier Barnstedt daselbst , verkauft
werden , so wie sich denn auch diejenigen , welche wegen der

Bergung dieses Wrack - Schiffs gerechte Ansprüche daran

zu haben glauben , an letzter « zu wenden haben.

4 Am neunzehnten May d . I . wird drr HausmanU
Foltert Gerten bey Hohenkirchen , Pferde , Kühe , Jung¬
vieh 2 Schaafe mit Lämmer , Wagen , Pflüge , Eggen , ein

fast neues Boot von pl . m . 9 Tonnen Haber , l Frucht¬
weiher . 17 Stück kupferne Milchballien , und sonstige
zum Vorschein kommende Sachen , durch einen der Herren
Distritts Notaire verganten lassen.

Oeffentliche Verheurung.

i Am Montag « den 2Z April Nachmittags 2 Nhr , sol'
len in Gerd Hinrichs Hause zum Schütting am alten

Markt zu Jever auf Verlangen des Herrn Avone Scheer
als Bevollmächtigter dHrn . Voigtietztin Oldenburg wohn¬

haft , die dem Hinrich Jaußen Eyben zu Roshauset , sai-
firten Grundstücke auf ein Jahr von May iZ ' 4 bis May
rZiZ öffentlich durch Len Notar Garlichs nach vonule-
-enden Bedingungen verpachtet werden, " dis Grundstücke
find folgende : >

1) ein Landguth zu Rofhausen nö . 24 von 60 Grasen,
2 ) ein Landguth zu Rochauftn no . 28 von 56 Grasen,
3 ) 704 Grase beyder Kiesau , '

4 ) 10 Grafe bey dein Wirthshauft zu Rofharisen,
5 ) iZ Grase bey der Kielbrücke,
6) 13Z- Grase beym Ostiemer Wege belegen,
7) und die Ziegeley.



MvtistcstlonS.

r Gerd Sichren zu Jeringöhave bey Varel hat circa
200,ovo,Stück harte Ziegelsteine , bey seiner Ziegeley zum
Verkauf stehen , auch können solche zu erneu sehr billigen
Preis am Steinhauftrstehl geliefert worden.

Iemigihave den zren April 18 ^ .

2 Diejenigen , welche an den verstorbenen Schullehrer
Diekmann zu Bohncndurg im Kirchspiel Sengwarden noch
zu fordern haben , werden ersucht , ihre Forderungen m-
verhall ) 14 Lagen bey der Winwe einzubrmgen . Auch,
welche noch im Buche restiren selbige in oben erwäyuien
Zeit abzntragen.

a Dem geehrten Publico zeige hiedurch mein Etablisse¬
ment als Tischler u .st> Stuhlmacher ergebenst an . Bitte
um geneigten Zuspruch . Meine Wohnung ist im Hanse
des Logerbrrmeisters Hinrichs an der Schlachtstraße.

K. W . Näder

4 Einige tausend Back - Steine habe für einen billigen
Preis zu verkaufest . Hvokstel 1814.

H . E . Wolters.

^ Diejenigen , welche von meinen seel. Manne Bü¬
cher geliehen haben , werden höfischst ersucht , mir selbige
schleunigst wieder znzuftnden , weil die fernere Znrückbe.
halmng den Schlisst des Catalogs zum Behuf des Ver
-kanfs ' drrftlben verzögert . ^ -

Derwiuweie Doctorin Heinemeyer

6 Der Zimmer - Meister Johann Behrens Taöke»
zum Fedderwarden Groden , wünscht ie eher ie lieber 2
Gesellen zu haben , die sowohl die Zimmer als Maurr-
Arbeit verstehen.

7 Meinen geehrten Gönnern und Freunden empfehle
ich mich min der Reparatur und dem Verkaufe von allen
Sorten Uhren als Haus - Wand - und Taschenuhren hier-
»noch ganz ergebenst , so wie auch meine Frau ihren geehr¬
ten GSnnerinnen und Freundinnen mit der Verfertigung
aller Arte » Damenputz nach der neuesten Mode und Ge¬
schmack, wovon fie verschiedene erst kürzlich erhaltene , mo¬
dert,e Fa ^ons zur Probe und beliebiger Auswahl vorräthig
hat ; auch habe ich mit dies«» Putzsachen einen kleinen
Handel mit Galanterie und Modewaaren z» verbinden ge-
ßichl und empfehle mich auch damit gleichfalls bestens , ^ ch
verspreche reelle Behandlung «nd billige - Preise und bitte
vm geneigten Zuspruch . Uhrmacher Osterloh,

in der Schlachtstraße.

8 Ein junger Mensch von guter Herkunft , derLust
hat die Bäckerprofeffion zu erlernen , melde sich beim In¬
telligenz Comtoir in Jever , wo das Nähere zn erfahren ist.

9 Ich habe ein neues hölzernes Gartenhaus von 11Z
Fuß Länge und 84  Fuß Breite und einige mit Pferdchaa-
ren gefüllte Unterbetten und Pfühle , zu billigen Preisenad-
ziistchrl'. . Liebhaber wollen sich deshalb gütigsi bey mir
melden.

Tuch habe ' ich wieder eine Partey Calllcos , weißen und
schwarzen Cambric , Engl . Patentgarn , Qstindische » ie
auch gekehrten gestreiften Nanking , Princrß und Patent
Cord , weiße Damenkleidrr , ferner Caffee , Metis , Pfef¬
fer und braunen Cand, , erhalten , womit ich mich dey klei»
neu und größer » Parreyen bestens empfehle.

Hvokstel den 1.6 April , 8 -4-
F . C . von Buttel.

ro Cornelius Claßen Folkerö imKirch spiel Sillenstäde ^ at
pl . m . 10 Fuder gut gewonnen Heu zu verkaufen.

7r Ich habe einige 12a kst. seinen Casfe , besten Portorics
Tabak in Rollen und Ingber zu billige Preise abzustehen.

Zugleich habe ich meine Debitoren, -besonders diejenigen,
so mir versprachen , gegen bevorstehenden May gewiß zu
bezahlen , hiermit daran erinnern , und bitten wollen , sol¬
ches sa nicht - zn versäumen , weil sonst UnannedMichkeittn
darauf folgen würden . Tettens d. 7 April 1814-

I . I . von Thünm,

Aufs srd  e r u n g.
Oltmann Gerhard Teten aus Reepsholt wird durch

mich , seinen Brud «r , benachrichtigt , daß er «msgefordrrc
sey, nach seiner erhaltenen Nummer zur Landwehr stch einzu-

! finden >-iil>dvda --mir - srül Aichnnhatk i« bekannt isLpchie.
l durch gebeten , so bald möglich seiner Pflicht ein Genüg«

zu thun . Reepsholt , aw -SA März 1314.
Peter Eiben Ttten , Müller.

Nachrichtlich . , i
Zur Ullterstützims der, aus Hamburg ver¬

triebenen , in Brei -ien aufgenommeNen Cmwoh -
istbel) den Mitgliedern der Ieverischm Stattge-
meine gesamnllet und von den Predigern gehörigen
Orts verschickt werden - - ' /
die Summe von — 625 Ml . r8 gr . m Golde
nur — — 249 Rtl . 6z gr . in Cour.

Dank vfferltlichm Dank den - Mildchäci-
gen , die von Mitleidsgefühl beym Menschli«
cheu Elende ergriffen , nicht säumten , zü thun,
was , Christenpflicht ihnen gebot, ,und eigene Oraft
vermdgre!

> >0 - ' c >̂— —-
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